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Di e Red a kti on wü n sc ht
H u n d en u n d Men sc h en

vi el  Sp a ß 
u n d g ut e U nt er h al t u n g
b ei m h euti g en Tr effen!

Son d er a u s g a b e Au g u st 2 0 0 7

Cockertr effen 2 0 0 7 



u m ei n i nteressant es,  vi elfälti ges An-
gebot für unsere Leser zu errei chen.

I m l etzt en Heft bei spi el wei se gab den
anrührenden Beri cht über drei Mall or-
ca- Rei sen,  di e ei nes unserer Verei ns-
mit gli eder unt erno mmen hatt e,  u m ei-
ni ge un mitt el bar vo m Tod bedroht e
Hunde schnell st mögli ch nach Deutsch-

l and i n Si cherheit zu bri ngen.  Inz wi-
schen haben all e di ese Hunde ei n neues
Zuhause gefunden!

Es gab Buchbesprechnungen und –
passend zu m Wett er i n di ese m Jahr –
Anl eit ungen auch für Spi el e,  di e man
mit de m Hund i n der Wohnung spi el en
kann.  Daneben haben wir erst mal s
Ti pps für Url aubsregi onen weitergege-
ben,  i n denen ei n ausrei chendes An-
gebot an Feri en wonungen und Unt er-
halt ungs mögli chkeiten für Hund und
Mensch vorhanden si nd.

Leckeres und Gesundes für unsere
Hunde bot BARF -  Schl e mmerei en,  ge-
sund und l ecker!  an.  Zwei Gedi chte be-
l euchtet en den Allt ag der Hunde,  deren
Wesen wir mit Hilfe unserer Horoskope
entschl üssel n konnten.  Wi e i mmer
wurde Mit gli eder unseres Foru ms vor-
gest ellt und ei ne Bil anz der Ver mitt-
l ungserfol ge aufgest ellt.  Wir suchten
für ei ne ar me Hündi n (erfol grei ch) Pa-
ten.

Erst mal s haben wir ei n Prei srätsel ver-
öffentli cht,  das auf erst aunli che Reso-
nanz traf.    MS W

Hall o!

So begrüßt Rossi i n jede m Cockerboten
sei ne Fans.  Sei ne Kol u mne hat schon
fast Kultst at us i n unserer Verei ns-
zeit ung,  di e seit l etzt e m Herbst bi sher
drei mal erschi enen i st.  Unt er mei ner
Federführung betreuen ei ni ge Mit-
gli eder regel mäßi g ei ni ge Rubri ken.
Andere Mit gli eder schrei ben akt uell e
Beri cht e.  So be mühen wir uns,  neben
fri schen Hi nt ergrundi nfor mati onen
über unsere Arbeit (di e Rett ung von
Cocker Spani el n aus Notl agen i m In-  nd
Ausl and),  Verei nsnachri cht en und Er-
fahrungsberi chten (so wi e i n di eser
Ausgabe) auch regel mäßi g Ti pps zur
Erzi ehung,  zur Gesundheitsvorsorge,
zu m Spi el und zur Ernährung zu geben,
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Infor mati onsschrift der
Cocker- Rett ung e. V. ,  
Veil chenstraße 46,  471 67 Dui sburg
02 03- 51  04 72
marti na @cockerrett ung. de

bi s er mi t g e wi r kt h a b en

Ulri ke Borchardt (( UB)
Kari n Di ehl ( KD)
Ingri d Fränzen (IF)
Andrea Gra mattke ( AG)
Yas mi ne Gra wert (YG)
Dani el a Hei nri ch ( DH)
Sil ke Hühren ( SH)
Petra Hül strunk (PH)
Marti n Kl ei ne ( MK)
Karl hei nz Weber
Kat hri n Witt ( KW)
verant wortli ch:
Marti na Will ( MS W)
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Cocker- Treffen 2007 

für all e Cocker- Freunde

offi zi ell er Begi nn/Begrüßung 1 1  Uhr 

vor mitt ags Wanderung,  könnte nach mitt ags auch noch
ei n mal st attfi nden

Mitt agessen 1 2 Uhr +/-

Cocker- Äktschen ab 1 3 Uhr auf de m großen Pl atz ne-
benan 

ab ca.  1 5 Uhr i n l ockerer Rei henfol ge:  To mbol a,  Prei sver-
l ei hung us w.

offi zi ell es Ende:  1 7 Uhr

Abends dann Progra mm nach L ust und Laune
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Wa a g er ec ht
1    Str a hl t et was a n,  mi t d e m Zu-

s atz „ on“ hi l ft es g eg en Fl öh e.
5   Fr a g e wort
6   Wi c hti g er Best a n dt ei l  i m Ta g es-

a bl a uf ei n es H u n d es
1  0    Es gi bt ei n en i m N or d en u n d

ei n en i m Sü d en.
1  1    I n Op er n si n gt d er Sä n g er od er

di e Sä n g eri n s o et was al l ei n.
1  3   Leb en s en er gi e i n d er tr a di ti o-

n el l en c hi n esi sc h en Medi zi n od er
gri ec hi sc h er Bu c h st a b e

1  5  Bei  Rot kä p pc h en wur d e si e z u-
er st g efr ess en.

1  6  I n ei n en d a von verl i ebt e si c h
ei n e Fl u n d er,  i n To mat en s a u ce
si n d si e i n d er Dos e.

1  8  Da si n d Fi n g er dr a n,  b ei  ma n-
c h e m Sc hr ei n er al l er di n gs weni -
g er.

2 0  Sc h wei n kr a m
2 1   U n gl ü c kl i c h er wei s e g a b es di es e

Or g a ni s ati on bi s 1 9 45.
2 3  Ob en i st d as ni c ht.
2 4  Li eb en di e mei st en H u n d e i n

For m von Seen od er Fl ü ss en
s ehr.

2 6  Fi el d,  Cl u mb er,  Spri n g er u n d
n oc h mehr si n d al l e wel c h e.

2 8   Gi bt es hi er ni c ht.
3 0   Dort si n d Meer sc h wei n e u n d

La mas z u Ha u s e.
3 1   Wi r d h ä ufi g s o oft g ebr ac ht wi e

g e worfen
3 2  Spri c h wörtl i c h Ha b en vi el e von

u n s ei n e – i n Ec ht si t zen si e a uf
d e m Ast u n d si n g en.

3 4  H u n d e si n d ei n e b ei  Ti er en,
Ku n st i m E n gl i sc h en ei n e a n d e-
r e.

3 5  Lei d er si n d Men sc h en h ä ufi g er

Pr ei sr äts el
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s o al s Ti er e.
3 7  Marti n L ut h er mei nt e,  a u c h Ti er e

h a b en ei n e.
3 9  F ür d en Fr a n z os en d er Ost en,

f ür d en Lat ei n er d as I st
41   Z wi sc h en Kontr a u n d Bock s a gt

es d er Skats pi el er.
42  Hat i n Ro m ei n e gr oß e Ki r c h e,  i n

L on d on a u c h.
44  Li ebl i n gs pl atz f ür vi el e H u n d e
46  Der a uf i t al i eni sc h
47  Wen n er r ed et,  mu ss er u n b e-

di n gt di e Wa hr h ei t s a g en.
48  Wed er si e n oc h es
49  Ab kür z u n g d es Ver ei n s „ Rett et

di e El efa nt en Afri kas e. V. “
5 0  Kur zer h efti g er Wi n dst oß
5 1   Bl ü ht bl a u od er mac ht bl a u
5 2  Sa u er st off mi t gr oß e m L oc h
5 3  Verfass er
5 4  Der mi t d en Ku g el n

Sen kr ec ht
1    Wü n sc h en wi r al l en b ei m Cok-

kertr effen.
2  Fl u ss i n I t al i en,  hi nt en b ei m

Men sc h en
3  Hi nt er m Ha u s od er s on st wo er-

fr eut er Men sc h u n d H u n d.
4  L uft g ei st b ei  Sh a kes p ear e,

wäsc ht ni c ht s a u b er,  s on d er n
r ei n

5  Ka n n ma n dr a uf l a ufen.
6  .  .  .  i n tr ü b en Ta g en i st ma n mi t

H u n d ni e.
7   .  .  .  u n d ni c ht a n d er s! ! !
8   Ni c ht n ur ei n Fl u ss,  s on d er n

s og ar ei n Ba d
9  Den d ürfen Pfl eg est el l en ni e ä n-

d er n!
1 2  Fl i eßt l i n ks z ur Don a u hi n.
1 3  „Ti t el h el d“ d es Coc ker b ot en
1 4  Bös es Gef ü hl
1 6  Seh en ä u ß er st u nt er sc hi edl i c h

a u s:  gr oß,  kl ei n,  l a n g,  kur z
1 7  Vor n a me ei n er b u nt h a ari g en Mo-

d er at ori n,  d er en N a me et was
mi t h ol l ä n di sc h en Mai gl öckc h en

z u t u n h at
1 9  Hi eb- Waffe
2 2  et was a u ß er h al b d er Rei h e,  a u-

ß er g e wöh nl i c h
2 4  Si e i st ei n e Ku g el ,  u n d kei n e

Sc h ei b e
2 5  Sp ezi al i t ät von Gedi c ht en
2 7  Ei n er ko m mt a u s Ti r ol ,  ei n er

woh nt b ei  Has e mu ckel i n c h en.
2 8  Ma n c h e gi n g d ur c h H u n d eei n wi r-

ku n g z u Br u c h.
2 9  Aut oken n zei c h en von Re msc h ei d
3 1   Fr eu n dl i c h er Au s dr u ck f ür Kl äf-

fen
3 3  U m d en kü m mert si c h 49 wa a-

g er ec ht.
3 4  Mi t d er s ol l t e ma n si c h i n s Bett

l eg en.
3 5  Es gi bt si e mi t Ar m od er Kni e.
3 7  Wurf waffe
3 8  Fr a n z ösi sc h es Wass er
40  Sc hr ei en di e Fa n s ni c ht n ur b ei m

F u ß b al l
43  Gön n en wi r j ed e m,  H u n d en u n d

Men sc h en
45  TA oh n e Ti er
47  Da l eb en vi el e u nt er sc hi edl i c h e

Ti er e a u s u nt er sc hi edl i c h en Lä n-
d er n.

5 0  U n s er Bot e oh n e Vokal e
5 2  E n gl i sc h es od er bz w.  Si n n es-

or g a n oh n e Mi tt e 

Wen n Si e di e Bu c h st a b en a uf d en
g el b en Fel d er n i n di e ri c hti g e Rei h en-
f ol g e bri n g en,  er h al t en Si e d as L ö-
s u n gs wort u n s er es Pr ei sr äts el s.

Bi tt e sc h ei b en Si e di es en Begri ff u n d
I hr en N a men a uf ei n e L ös u n gs kart e
u n d werfen Si e si e a m 4. 8. 2 0 0 7 bi s
1 8. 0 0 U hr i n d as Rät s el gl as a m I nf o-
ti sc h d er Coc ker- Rett u n g e. V.  U nt er
d en Tei l n eh mer n mi t d er ri c hti g en L ö-
s u n g wi r d ei n Gutsc h ei n f ür ei n Aq u a-
r el l - H u n d ep ortr ai t a u s g el ost.  Der
Rec hts weg i st a u s g esc hl oss en.  Di e
Tei l n a h me von Vor st a n ds mi t gl i ed er n
d er Cocker- Rett u n g e. V.  u n d d er en Fa-
mi l i en a n g eh öri g en i st a u s g esc hl oss en.
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Seven
Erfahrungsberi cht der Fa mili e
Hühren über di e Integrati on Ihres
Hundes

Wi r s a h en i n d er Sen d u n g „Ti er e s u c h en
ei n Zu h a u s e"  d en Cocker- Sp a ni el
Rü d en Seven,  wel c h er a u s ei n er fr a n-
z ösi sc h en Mass en z u c ht st a m mt.  Di e
Besc hr ei b u n g p asst e h a ar g en a u!  Er s ei
s ehr ä n gstl i c h,  ver h al t e si c h wi e ei n
St ei ffti er u n d br a u c ht vi el  Li eb e u n d Ge-
d ul d.  E b en s o u n ent b ehrl i c h i st d as Vor-
h a n d en s ei n ei n es Z wei t h u n d es,  d er
i h m s ou ver ä n ei n ri c hti g es H u n d el eb en
vorl ebt.

Di e Vor a u ss et z u n g en war en g eg eb en,
u n d s o n a h m d as Sc hi cks al  s ei n en La uf,
u n d wi r si n d bi s h eut e gl ü ckl i c h ü b er

di es e E ntsc h ei d u n g eb en s o ü b er di e
E ntsc h ei d u n g d er Cocker- Rett u n g,
d ass wi r u n s er en Seven b eko m men h a-
b en.

Mar g ar et e er zä hl t e u n s,  d ass Seven z u-
s a m men mi t Ti m z u i hr g eko m men s ei .
Di es e b ei d en Rü d en l a g en i m mer z u-
s a m men g eka u ert i n ei n er Ecke.  Das
ma n F utt er a u s ei n e m N a pf fri sst war,

i h n en eb en s o u n b eka n nt wi e di e Tats a-
c h e,  d ass ma n si e a nfasst,  str ei c h el t.
Ti m wur d e r el ati v sc h n el l  ver mi tt el t,
u n d s o sc hl oss si c h Seven a n d er en
H u n d en a n.  Er l er nt e i n d er Pfl eg est el l e,
d ass ma n si c h fr ei  b e weg en ka n n,  d ass

F utt er i n N ä pfen a n g eb ot en wur d e u n d
Str ei c h el n ni c ht weh t ut.  Di e Vor b er ei -
t u n g a uf s ei n e b al di g e Ver mi ttl u n g
wur d e mi t vi el  Li eb e u n d Erfa hr u n g g e-
eb n et.

A m Son nt a g,  d e m 0 8.  Apri l  2 0 0 7,  war
es s o wei t,  wi r h ol t en Seven i n Asc h af-
fen b ur g a b.  N at ürl i c h mi t Da n a,  u n-
s er er 8-j ä hri g en Cocker-  

Sp a ni el  H ü n di n.  Auf d er dr ei st ü n di g en
Rü ckfa hrt b e wegt e si c h Seven s o g ut
wi e g ar ni c ht.  Di e Str ei c h el ei n h ei t en i g-
n ori ert e er,  eb en s o d en Bl i ckkont a kt.
Di e Aut ofa hrt mac ht e i h m ü b er h a u pt
ni c hts a u s.

Zu Ha u s e a n g eko m men,  s u c ht e er si c h
s of ort ei n e g esc h ützt e Ecke,  a bs ei ts
von al l en Fa mi l i en mi t gl i ed er n i n kl u si ve
Da n a.  Au s si c h er er E ntfer n u n g b eob-
ac ht et e er u n s,  j ed oc h sc h a ut e er s of ort
i n ei n e a n d er e Ri c ht u n g wen n wi r i h n
a n s pr ac h en.  Ma n h att e s og ar d en Ei n-
dr u ck er sc h a ut e d ur c h u n s d ur c h,  s o
tr a uri g u n d t ei l n a h msl os war s ei n Bl i ck.
Das a n g eb ot en e F utt er n a h m er a n,
tr a n k j ed oc h ni c ht.  I m Gart en h att e i c h
d en Ei n dr u ck s u c ht e er n ac h ei n er Mög-
l i c h kei t z u fl ü c ht en.

A m z wei t en Ta g h a b e i c h Seven z u m
Z wa n gs ku sc h el n ver d on n ert.  Völ l i g
ver st ei n ert s ass er a uf mei n e m Sc h oss
u n d ertr u g mei n p osi ti ves z ur ed en,
mi ed j ed oc h i m mer n oc h j egl i c h en
Bl i ckkont a kt.  I n di es er Si t u ati on ka m
Da n a hi n z u u n d n utzt e di e Gel eg en h ei t
d as n eu e Fa mi l i en mi t gl i ed ei n g eh en d
z u b esc h n u p p er n,  was er völ l i g d esi n-
t er essi ert ü b er si c h er g eh en l i eß.

N ac h d e m wi r i h n mehrfac h a m Ta g i n
di es e f ür i h n n oc h u n erfr eul i c h e Si t u a-
ti on g ebr ac ht h att en ,  ka m Leb en i n u n-
s er en Seven.

Er b eob ac ht et e Da n a,  wi e si e i m Gart en
h er u ml i ef,  i hr Gesc h äft erl edi gt e u n d
s og ar a u s ver sc hi ed en en Wass er-
q u el l en tr a n k.  Er f ol gt e i hr ur pl ötzl i c h
a uf Sc hri tt u n d Tri tt.  Was Da n a vor-
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mac ht e,  mac ht e er Seku n d en s p ät er
n ac h.  Er tr a n k,  z u u n s er er Erl ei c ht e-
r u n g en dl i c h,  b e wegt e si c h fr ei  u n d d as
kur ze St u m mel sc h wä n zc h en wur d e
ni c ht mehr s o st ar k ei n g ekni ff en.  Lei d er
uri ni ert e er i m mer a n d er gl ei c h en
St el l e a n d er a u c h Da n a pi es el t e.  N ur
Da n a uri ni ert i m kl assi sc h en Wei bc h en-
si tz u n d Seven h ob d as Bei n – a n Da n a!

Das h a b en wi r mi ttl er wei l e g ut hi n g e-
kri egt,  er wei ß j etzt,  d as ma n wart et,
bi s Da n a ferti g i st.  Sei n e gr oß en Ge-
sc h äft e erl edi gt er,  bi s a uf z wei  Au sr ut-
sc h er n a nfa n gs,  eb en s o dr a u ß en.  I c h
d en ke,  d ass er di es a u s s ei n er Hal t u n g
h er ka n nt e.

Ta g f ür Ta g l er nt Seven d az u.  Wi r si n d
t ä gl i c h di e gl ei c h en Sp azi er weg e g e-
g a n g en,  u m i h n ni c ht i m mer mi t n eu en
Si t u ati on en z u ü b erf or d er n.  Ob er ei n
Gesc hi rr ka n nt e wi ss en wi r ni c ht,  d oc h
er l i eß es si c h a n st a n dsl os a n zi eh en.  Es
gi n g von Anfa n g a n s ehr u n pr obl e ma-
ti sc h z u,  mi t i h m a n g el ei nt s p azi er en z u
g eh en.  Er l i ef i m mer hi nt er Da n a h er.  So
wa gt en wi r es a u c h,  i h n n ac h ei ni g er
Zei t i m Fel d a bz ul ei n en,  u n d u n s er e
Ru n d en z u dr eh en.  Es kl a p pt e s ehr g ut!

Al l er di n gs war er a nfa n gs – u n d si t u ati -
on s b edi n gt a u c h h eut e n oc h – s ehr
sc hr eckh aft.  Ei n l a ut es Ger ä u sc h u n d er
l egt e si c h fl ac h a uf d en Bod en.  Beg eg-
n et en u n s i m Fel d Fa hrr a dfa hr er,  di e
u n s i m Abst a n d p assi ert en,  d a n n
z u ckt e s ei n g a n zer Kör p er z u s a m men
u n d er sc hri e s og ar.  Di es e Si t u ati on
wi ed er h ol t e si c h a u c h b ei  vor b ei fa h-
r en d en Aut os,  Mot orr ä d er n etc.  Ei n
ü b er d en a n d er en Ta g h a b en wi r i h n b e-
wu sst mi t di es en Si t u ati on en konfr on-
ti ert,  s od ass er n ac h r ec ht kur zer Zei t
mer kt e,  d ass kei n e Gefa hr b est a n d,
u n d er u n s mi ttl er wei l e r ec ht g el ass en
a u c h i n I n n en st ä dt en b egl ei t et.  Al l er-
di n gs war b ei  j ed er Si t u ati on Da n a a n
s ei n er Sei t e,  i m mer a uf gl ei c h er H öh e.
Mei n er Mei n u n g br a u c ht er Da n a al s Si -
c h er h ei t,  d en n wen n er s a h u n d si eht,
d ass Da n a s ou ver ä n mi t d er Si t u ati on

u mg eht,  f ol gt er i hr g a n z g el ass en.

Das h at si c h bi s z u m h euti g en Ta g b e-
wä hrt,  d en n a uf al l  u n s er en Weg en b e-
gl ei t en u n s b ei d e H u n d e.  Er s pri n gt i n s
Aut o,  l egt si c h s of ort a b,  h ec h el t ni c ht,
bri c ht ni c ht,  was s ehr von Vort ei l  i st.

U n s er e H ü n di n Da n a ar b ei t et ehr en-
a mtl i c h i m Al t en h ei m,  was f ür si e
eb en s o f ür di e Be woh n er s ehr erfr eu-
l i c h i st.  Da n a ver bi n d et Al t en h ei m mi t
Str ei c h el ei n h ei t en,  fr eu di g en Au sr ufen
u n d vor al l e m mi t Lecker c h en.  Da es
u n s er e H u n d e n u n n ur n oc h i m Dop p el -
p ack gi bt,  b egl ei t et u n s Seven n at ür-
l i c h.  N ac h z wei mal i g e m Bes u c h d ort,
zi eht er n u n sc h on g ezi el t z u s ei n en Be-
woh n er n.  J ed oc h fr eut er si c h n ur ü b er
Str ei c h el ei n h ei t en.  I m Geg en s atz z u
Da n a ni m mt er kei n e Lec ker c h en a u s
d er Ha n d s on d er n n ur i n Ru h e z u
Ha u s e,  wen n ma n si e i h m hi nl egt.  Es
h at al l es s ei n e Vor u n d N ac ht ei l e.

Pfl eg en ka n n ma n i h n a bs ol ut u n pr ob-
l e mati sc h.  Al l e z wei  Ta g e wi r d er s ä u-
b erl i c h g ekä m mt,  d a mi t s ei n sc h ön es
n ac h wac h s en d es Fel l  ni c ht verfi l zt.  Er
gl ä n zt s ehr.

Zu d en Sp azi er g ä n g en möc ht e i c h j e-
d oc h n oc h z uf ü g en,  d ass di e H u n d e a u s
di es er fr a n z ösi sc h en Hal t u n g kei n erl ei
An str en g u n g g e woh nt si n d.  Das h ei ßt,
si e h a b en kei n e g ut a u s g ebi l d et e Mu s-
kul at ur u n d di e Bal l en si n d d en As p h al t
b ei  Sp azi er g ä n g en ni c ht g e woh nt.  Ma n
mu ss si e l a n gs a m a n r eg el mä ßi g e Sp a-
zi er g ä n g e g e wöh n en u n d di e Bal l en a n-
fa n gs a uf event u el l e Ri ss e b eob ac ht en
u n d g eg eb en enfal l s b eh a n d el n.

Mi ttl er wei l e h a b en wi r Seven s ei t 1 0
Woc h en u n d wi r si n d al l e gl ü ckl i c h mi t
d er Si t u ati on.  Er h at i n di es er Zei t
gl a u b e i c h g el er nt,  ei n ri c hti g er H u n d
s ei n z u d ürfen,  er h ol t si c h s ei n e Str ei -
c h el ei n h ei t en,  vor al l e m b ei  mi r a b,  u n d
i st mi t Da n a z u s a m men ei n t ol l es Tea m.
Zu s a m men p ass en si e l a utst ar k a uf i hr
Zu h a u s e a uf u n d mel d en j ed en Bes u-
c h er.  I c h gl a u b e,  er i st gl ü ckl i c h b ei  u n s!
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Wenn Si e di e Cocker- Rett ung e. V.  und i hre Zi el e unt erst ützen möchten,
können Si e

  unsere m Verei n beitret en ( Mit gli edsanträge gi bt es a m Infost and auf de m
Cockertreffen,  über unsere Ho mepage oder di e Redakti onsanschrift)

  ei nen unserer Hunde dauerhaft oder zur Pfl ege aufneh men

  di e Pat enschaft für ei nen Cocker auf ei ne m Gnadenpl atz überneh men

  di e Mi et e für ei nen Pfl egepl atz i n ei ner Pensi on oder sonsti gen St ell e
überneh men

  Werbung für uns machen (i nde m Si e di ese Zeit ung oder unsere Fl yer
vert eil en)

  uns mit Gel d- oder Sachspenden unt erst ützen 

oder uns Ihre Ideen,  wi e Si e uns unt erst ützen möchten oder können,  ganz
ei nfach mitt eil en!

Der Cockerbot e wird bi sher nur i n ei ner geri ngen gedruckt en Aufl age

produzi ert,  di e von den Mit gli edern der Cocker- Rett ung e. V.  bei Ti erärzt en,  i n
Zoogeschäft en und an ähnli chen Orten ausgel egt bz w.  an Mit gli eder und
Int eressenten ohne Int ernetzugang verteilt wird.

Ansonst en i st er unter www. cockerrett ung. de,  unserer Ho mepage,  al s PDF
runt erl adbar.  

Für Anregungen si nd wir dankbar.

??? ??? 


